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4. Tierwelt: Allgemeines 

  

4.5. Tiere in der Bildersprache 

 

Auerochse: „Auerochse mit gewaltigen Hörnern, Vater (Gott) Ischkur“ H. 3.6. 

Löwe: „Dein König ist der große Herr, der Sohn des Gottes Enlil, ein Löwe mit mächtiger Brust, der  auf das 

Feindland Geifer speit“. 

Elephant: “Der Elephant zertrampelt das keimende Grünmalz” H 1.3 

Schaf: “Für die Schafköpfigen, die wie die Schafe zahlreich sind, mögest du da sein, mögest  

ihnen deine Führung angedeihen lassen” H 10.7 

Pferd: “Pferde, im Gebirge aufgewachsen, sind sie” H 32.4 

Fuchs: “Du bist der böse alû-Dämon, der wie ein Fuchs in der Nacht lautlos durch die Stadt  

streift” H 43.1 (Akk.) 

Hyäne: “Wie eine Hyäne! Solange etwas für sie nicht stinkt, frißt sie es nicht” H 44.1 

Hund: “Wie ein Hund hast du keinen Schlafplatz” H 47.8 

Mungo: “Wie Mungos beschnüffeln sie (die Dämonen) die Grundmauern” H 53.1 

Fledermaus: “Meine Herrin! Die Anunna, die großen Götter, sind vor dir wie die  

(schnell)fliegenden Fledermäuse in die Höhlen geflattert. Vor dein erzürntes Gesicht treten sie nicht 

hin” H 56.2 

Vogel: “Wie die Jungen eines im Netz gefangenen Vogels, die aus ihrem Nest herausgeworfen  

wurden, sind meine Kinder nach allen Seiten hin verstreut” H 57.10 

Schlange: “Sie schlüpfen wie Schlangen durch die Tür, sie wehen wie der Wind durch die  

Angel” H 81.2 

Skorpion: “Wie die Kinder des Skorpions sollen die Wortkundigen seinen Zauber  

herunterfallen lassen” H 100.1 

Fliege: “Fliegt um die Tür wie Fliegen. Umkreist wie Wollflocken den Polschuh” H 104.1 

 

4.7. Tiere in der Vorzeichenkunde 

 

Omenserie Šumma ālu: 

 

Tafel Beobachtetes Tier 

22–26 Schlangen 

30 Skorpionen 

32 Eidechsen 

33 Weitere Echsen 

34 Mungos 

35–36 Kleine Nagetiere 

37 Ameisen 

38 Insekten, Raupen, Würmer, andere kleine Tiere 

39 Spinnen 

40 Schafe 

41 Holzwürmer 

42 Rinder 

43 Esel und Pferde 

44 Auerochsen, Elefanten, sonstige Steppentiere, Affen, Löwen, Wölfe, Gazellen, Füchse 

45 Katzen und Wildkatzen 

46–48 Hunde 

49 Schweine 

64 Adler 

65 und 67 Vögel bei einem Feldzug (Adler, Falken, Raben) 

66 Falken im Stadtgebiet 

71–71 Weitere Vögel im Stadtgebiet 

79 Falken in Gegenwart des Königs auf feldzu oder im Palast 

80 Sexualverhalten von Tieren 



 

Beispiele: 

 

Wenn Ameisen im Eingangsbereich des Stadttors sind, Unterbrechung des Zugangs 37: 1 

Wenn zahlreiche Ameisen im Stadttor sind, Verlassen der Stadt. 37: 2 

Wenn schwarze Ameisen mit Flügeln in der Stadt erscheinen, Regenfall, eine Flut wird kommen. 37: 11 

 

Wenn Motten im Haus eines Mannes gesehen werden, wird der Eigentümer des Hauses wichtig werden. 38: 1 

Wenn Motten im unteren Mühlstein sind, wird dieses Haus genug Essen haben. 38: 14 

 

Wenn ein Fuchs auf dem Platz in der Stadt herumläuft, wird diese Stadt verlassen werden. 44: 44 

Wenn ein Fuchs an der rechten Seite eines Mannes vorübergeht, Nicht-Erreichung eines Wunsches. 44: 55 

Wenn ein Fuchs an der linken Seite eines Mannes vorübergeht, Erreichung eines Wunsches. 44: 56 

 

Wenn Hunde ständig auf der Straße heulen, wird Hunger diese Stadt befallen. 46: 4 

[Wenn ein Hun]nd den Schmutz vor einem Mann aufkratzt und sich hinlegt, wird seine (des Mannes) Frau 

(illegalen) Sex haben. 46: 51 

Wenn ein Hund sein Bein hebt und an das Hause eines Mannes uriniert, wird der Eigentümer des Hauses Profit 

haben. 46: 84 
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